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Lernen Sie Ihre Designer I kennen-  1.6 Update  

Designer I Update 1.6
Riegel
Für das Befestigen von Falten, Gürtelschlaufen und 
Taschenecken, wie bei Konfektionskleidung.
Stoff: unelastisch dick
Tastfeld: ”unelastisch” dick im  Nähberater. Menü A 
wählen, Stich 32/36 wählen.
Nähfuß einsetzen: Nähfuß B, wie vom Nähberater 
empfohlen.
Nadel: Stärke 80, wie vom Nähberater empfohlen. 

Nähen A32:
• Stoff unter den Nähfuß legen. 
• Wenn der Stoff ausgerichtet werden muß, betätigen 

Sie . Fußanlasser betätigen. Der Nähfuß wird 
automatisch abgesenkt. Nähen.

•  betätigen. Der Nähvorgang kann nun wieder-
holt werden. Die Maschine hält automatisch an, 
wenn der Nähvorgang beendet ist. 

• Die Maschine vernäht automatisch und schnei-
det die Fäden ab.

Nähen A36:
• Stoff unter den Nähfuß legen. 
• Wenn der Stoff ausgerichtet werden muß, betätigen 

Sie  . Fußanlasser betätigen. Der Nähfuß wird 
automatisch abgesenkt. Nähen. Die Maschine näht 
solange Geradstich, bis Sie  drücken. Ihre Desig-
ner I näht nun rückwärts, bis Sie wieder  drück-
en. Ihre Designer I näht nun einen Zick-Zack Stich, 
über die Geradstiche, bis Sie  erneut  drücken.

• Die Maschine vernäht automatisch und schnei-
det die Fäden ab.
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Quilt-Stiche
Quilt-Stiche werden mittels Menü E im 
Hauptmenü angewählt.

Der Stich E1 näht eine Naht ca. 6,5 mm 
von der rechten Kante des A-Nähfußes. 
Wünschen Sie einen Quiltstich, der ähnlich 
wie handgenäht aussieht, wählen Sie Stich 
E2. Verwenden Sie den Stich E24-E26 zum 
Stippling-Quilten. Sie fi nden auch Stiche zum 
Crazy Quilting. Die Federstiche (E7-E12) sind 
sehr typisch für die Quilttechnik. Die Stiche 
E3-E6 sind 6-9 mm breit und eignen sich zum 
Übersteppen von Nähten.

Langettenstiche
Langettenstiche werden mittels Menü H im 
Hauptmenü angewählt.

Die Langettenstiche 1-13 sind 
Omnimotionstiche und maximal 15 mm breit. 
Die Langettenstiche 16-34 sind maximal 6 mm 
breit.


